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Mission der Helmholtz-Gemeinschaft 
2 
„Wir erforschen Systeme hoher Komplexität unter Einsatz von 
Großgeräten und wissenschaftlichen Infrastrukturen gemeinsam mit 
nationalen und internationalen Partnern.“  
  
http://www.helmholtz.de/ueber_uns/mission/ 
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Das Großgerät wird im Abstract genannt … 
3 
„ First demonstrations of this setup at the coherence beamline of the 
PETRA III storage ring yield a highly divergent far-field diffraction 
pattern, from which the autocorrelation function of the near-field 
intensity distribution was obtained. “ 
 
DOI:10.1063/1.3698119  
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… oder im Acknowledgment 
4 
„And many thanks to the Alfred Wegener Institute for Polar and Marine 
Research (AWI) for providing the opportunity to join several research 
cruises across the Atlantic Ocean on RV Polarstern, especially the 
expeditions ANT-XXIII/10, ANT-XXIV/1, ANT-XXIV/4, ANT-XXV/5 and 
ANT-XXVI/1.“ 
 
doi:10.5194/amt-5-2391-2012  
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… oder irgendwo 
5 
DOI:10.1016/j.proeng.2013.08.013 
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… oder gar nicht. 
6 
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Status quo 
7 
1. Die Nennung des Helmholtz-Zentrums / des Großgerätes erfolgt 
derzeit an unterschiedlichen Stellen in der Publikation (Einleitung, 
Methodenteil, Acknowledgement) oder sie fehlt ganz.  
2. Sie erfolgt nicht auf normierte Weise, weshalb eine 
Gesamtauswertung (z.B. über eine Suche im Web of Science) 
praktisch kaum durchführbar ist. 
Die Erfolgsbilanz des Helmholtz-Gemeinschaft 
stellt sich in einer Kernkompetenz schlechter dar als sie ist. 
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Im Ansatz nicht schlecht 
8 
„This work was financially supported both by the PRACE First 
Implementation Project funded in part by the EUs 7th Framework 
Programme (FP7/2007–2013) under grant agreement no. RI-261557 
and by Science Foundation Ireland (grant 08/HEC/I1450). Benchmarks 
were carried out on the Jugene [14] machine at Jülich, on Curie [13] at 
the CEA and on Fermi [15].“ 
 
[14] http://www2.fz-juelich.de/jsc/jugene 
 
DOI:10.1016/j.cpc.2013.03.003 
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Lösung 
10 
1. Für jedes Großgerät wird eine DOI vergeben („Digital Object 
identifier“; persistent). Die externen Nutzer sind gehalten (ggf. in 
einer Benutzungsordnung, in einer Messzeitbewilligung etc.), diese 
DOI zu zitieren. Dadurch erfolgt die Referenzierung auf das 
Großgerät stets an der gleichen Stelle (in den Referenzen der 
Publikation) und in der gleichen Form (über die DOI), was eine 
Gesamtauswertung möglich macht. 
2. Eine DOI muss zu einem Objekt im Internet auflösen. Dieses Objekt 
ist eine kurze Beschreibung des Großgerätes sein, vgl. z.B. die 
Instrumentenbeschreibung am MLZ. 
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Bernhard Mittermaier 11 878. VS-Sitzung 
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Lösung 
12 
3. Mit Blick auf die Akzeptanz durch die Nutzer und mit Blick auf eine 
größtmögliche Verbreitung wurde die Open Access-Zeitschrift 
„Journal of large-scale research facilities“ (JLSRF) gegründet, 
die derartige Dokumente enthält. Die Zentralbibliothek des 
Forschungszentrums Jülich übernimmt die organisatorische 
Abwicklung. 
4. Die Beschreibungen werden durch Personen erstellt, die für das 
jeweilige Großgerät verantwortlich sind. Sie werden als anonyme 
Werke publiziert, um keine persönlichen Zitierungen zu „erzwingen“:  
       Heinz Maier-Leibnitz Zentrum. (2015). BioDiff - Version 1. Journal of large- 
        scale research facilities,1, A7. http://dx.doi.org/10.9999/example-doi.  
3. Statt Peer Review findet lediglich ein Editorial Review statt mit 
Editoren aus den einzelnen Helmholtz-Zentren. 
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Vorlage 
13 
eine DOI für ein Messgerät 
Versionierung/Historie 
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Zitieren 
14 
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Beispiel 
15 
